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EINFÜHRUNG IN DIE PAPIERGARNTECHNIK

In diesem Buch werden folgende Garntypen 
verwendet:

Feines Papiergarn 1.65 - offene Breite  ca. 1 cm

Mittleres Papiergarn 0.8 - offene Breite ca. 2 cm

Breites Papiergarn 0.16 - offene Breite  ca. 11 cm
Papiergarne sind gedreht.

Papierband 0.8 - offene Breite ca. 2 cm. 
Papierband ist zusammengefaltet und gepresst. 
Die Farbe des Papierbandinneren ist nicht ganz so 
lebendig, wie des Garns, dafür kann das Band leichter 
geöffnet werden.

Papierzwirne 0.32/4 und 0.96/4 bestehen aus vier 
zusammengedrehten Zwirnteilen, die nach dem Ent-
flechten lockig wirken.

Papierzwirn 0.32/4 - offene Breite von ca. 5 cm.

Farben
Durch die spezielle Färbetechnik variieren die Farbtöne 
im Kern mehr oder weniger stark, je nachdem wie tief 
die Farbe in das Garn eingedrungen ist. 

Schneiden
Alle Papiergarne und Zwirne sollten exakt gemessen 
und möglichst gerade geschnitten werden, am besten 
mit einer Universalschere oder einem Seitenschneider.

 Aufdrehen
1  Beim Aufdrehen soll die Garnstruktur erhalten 

bleiben, deshalb nicht alles glatt streichen.

2  Allgemein zuerst die Drehung der Garn- und Zwirn-
fäden lösen, in dem das Garn an beiden Enden festge-
halten wird und mit den Händen eine Drehbewegung 
in die Gegenrichtung ausgeführt wird.
Anschliessend das Garn (0.8 und 0.32/4) über eine 
Tischkante ziehen, damit es sich nicht in seine ur-
sprüngliche Form zurück bewegt.

3  Die Falte des Garnes 0.8 über die gewünschte 
Länge lösen.

4  Beim Garn 0.16 auf der ganzen Länge zuerst ca. 
1 cm des Randes lösen. Erst danach das übrige ein-
gerollte Material aufrollen.

5  Den Zwirn 0.32/4 zuerst entflechten. Die Drehung 
der einzelnen Fäden wie oben beschrieben lösen. 
Danach den ersten Falt über die ganze Länge lösen 
und erst am Schluss den zweiten Falt.

Kleben
Zum Kleben wird Weissleim (weisser Universalkleber) 
verwendet.
Es ist nützlich ein feuchtes Tuch dafür bereit zu halten 
um die Hände rasch säubern zu können. 

Zur Befestigung an den verschiedenen Oberflächen 
eignet sich Foto/Haftkleber gut. So können die Dekora-
tionen später wieder leicht entfernt und auf einem 
anderen Platz angebracht werden.
Heissleim sollte benutzt werden, wenn eine rasche und 
dauerhafte Verklebung gewünscht wird.
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Andere Materialien

In diesem Buch werden quadratisch geschnittene, 
selbstklebende Spiegel aus normalem Spiegelglas 
(Spiegelmosaik) oder Kunststoff verarbeitet.

Manchmal ist die Spiegeloberfläche bereits vom 
Hersteller mit Plastikfolie geschützt. Falls dies nicht der 
Fall sein sollte, ist es sehr empfehlenswert dies mit Kle-
beband oder Kunststoffolie (Haushaltsfolie) zu tun, um 
Verschmutzungen und Klebstofftropfen zu vermeiden.

In der Anleitung für den Winterblumen-Strahlenkranz 
(Seite 28) werden Metallringe mit einem Durchmesser 
von 15 cm verwendet.

In der Anleitung der Eislichter und Winterlichter 
(Seite 30) werden Innenlichterketten mit 10 Lämp-
chen benutzt.

Zusätzlich werden verschiedene Teelichthalter, 
Kerzenhalter aus Glas in den Höhen 15, 25 und 
35 cm, Glimmer, Perlen, Peddigrohr und Karten 
verarbeitet.

Verwendete Einträge und Abkürzungen

& = SCHNEIDEN 

X x Y x Z

X = Anzahl der Garnstücke für das komplette Objekt

Y = Anzahl der Garnstücke z.B. pro Lämpchen

Z = Länge des Garnstückes

(0) = Farbnummer
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TECHNIK I: GRUNDSTERN

VARIANTE

Ein zweiter Spiegel kann zusätzlich auf die Rückseite 
des Sterns geklebt werden.

Anstelle von Spiegeln kann auch z.B. Glimmer 
verwendet werden.

1. Die entflochtenen und auf Länge geschnittenen 
Zwirnteile werden auf  3 cm Breite geöffnet.

2. Erstes Kreuz: Der Spiegel wird in die Mitte des 
zuerst geöffneten Zwirnteils geklebt. Das nächste 
Garnteil im 90°- Winkel hinter dem ersten Garnstück 
festkleben.

3. Zweites Kreuz: Die dritten und vierten Teile werden 
ohne Spiegel zusammengeklebt, so wie vorher be-
schrieben. 
Das Aufhängegarn mit Klebstoff mittig auf dem zweiten 
Kreuz festkleben.

4. Fertigstellung: Beide Kreuze (1 und 2) im Winkel 
von 45° zusammenkleben. 
Wenn diese Form gegen das Licht (z.B. Fenster) 
gehalten wird, erkennt man einen Stern, geformt aus 
Papiergarnstreifen, die übereinander geklebt sind. Um 
eine deutliche Sternform zu erhalten, müssen die Teile 
präzise zusammengeklebt werden.

WICHTIG
Zur Vermeidung von Verunreinigungen werden die 
Spiegel, vor dem Zusammenkleben mit Plastikfolie 
oder Klebeband geschützt.

TIPP
Zum Aufhängen des Sterns können auch andere 
Garntypen oder entflochtene Zwirnteile verwendet 
werden.

MATERIAL UND ANLEITUNG:

13 cm  Papierzwirn 0.32/4 & 13 cm   Stern

1,50 m Papiergarn 1.65  & gewünschte Länge  Aufhängegarn

Spiegell                         vorher geschützt mit Plastikfolie
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VARIATIONEN - GRUNDSTERN

Form A
Die Enden werden in Dreieckform zu Spitzen ge-
schnitten. Diese Form eignet sich für Sterne. Sie wurde 
auf Seite 10, z. B. für die Sterngalerie benutzt.

Form B
Ein Dreieck wird ausgeschnitten. Durch Farbwechsel 
kann diese Form auch für Schneesterne verwendet 
werden.

Form C
Drei Dreiecke werden ausgeschnitten damit eine Dop-
pelzacke entsteht.

Form D
Die einzelnen Zacken werden abgerundet.
Die aufgedrehten Papierteile zunächst in Längsrich-
tung, dann in Querrichtung falten und rund schneiden.

Die Faltung wird wieder geöffnet und 1,5 cm tief 
zwischen den Rundungen eingeschnitten.
Nun kann die Form zusammengeklebt werden. Solche 
abgerundete Formen werden z.B. auf Seite 20 zum 
dekorieren des Lampenschirms verwendet.

Form E
Die Papiergarnstücke werden sowohl in Längs- wie 
auch in Querrichtung zusammenge-
faltet. 
Die Schnittstellen der Blütenblätter werden unter 
Benutzung einer Schablone hergestellt. Die Schablone 
wird, wie im Bild gezeigt, auf das zusammengefaltete 
Papiergarnstück gelegt und ausgeschnitten (blaues 
Feld).

Form F: Bei dieser Variante werden die letzten 2 cm 
des Garnendes geschlossen gelassen.

Für diese Anleitungen wird Papierzwirn vewendet. Durch Abschneiden der Spitzen in verschiedene Formen und durch 
Hinzufügen von weiteren Kreuzen zum Grundstern, können neue Variationen, wie hier in diesem Buch gezeigt, herge-
stellt werden.

Bilder der Schnitte Form A - F siehe Seite 7 Bild unten.



7



8

STERNGALERIE

TIPP
Es ist einfach mit diesen Sternen 
Girlanden zu basteln, indem mehrere 
Sterne an ein Garn von gewünschter 
Länge geklebt werden.

Die hier beschriebenen Sterne und Schneesterne sind 
13 cm gross und aus Papierzwirn hergestellt, genau 
wie die verschiedenen Formen auf Seite 8 und 9.

Anstelle von Spiegeln können auch andere Materialien, 
wie Strass, Kugeln, Perlen oder Glanzbilder verwendet 
werden.

Befestigung für die Sterne:

Die dekorativen Sterne auf dieser Seite können überall 
aufgehängt werden, z.B. Wänden, Fenstern usw.

Die beste Befestigung des Sterns erfolgt auf glatten 
Oberflächen durch Verwendung eines Haftklebers. 
So kann der Stern später leicht wieder entfernt und auf 
einem anderen Platz angebracht werden.
 
Heissleim sollte benutzt werden, wenn eine rasche und 
dauerhafte Verklebung gewünscht wird.

Die Sterne können wie im unteren Foto gezeigt auch 
mit einem zusätzlichen Papiergarnstück an anderen 
Gegenständen befestigt werden.

Das Zwirnteil wird hierzu in der Mitte aufgedreht und 
dann auf die Rückseite des Sterns geklebt.
Diese flexible Befestigung erlaubt den Platzwechsel 
ohne Verklebungen.
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GRUSSKARTEN IM WINTER

Karten

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR EINE KARTE:

24 cm Papiergarn 0.8 

Spiegel

Die Sterne werden in den gewünschten Farben nach 
der Anleitung von Seite 9 hergestellt (Sternform B).

Die Garnteile werden vollständig geöffnet.
Einen Tropfen Klebstoff auf jeder Spitze des Sterns 
platzieren und diesen über den Kartenausschnitt 
kleben.

& 4 x 6 cm      Stern

MATERIAL UND ANLEITUNG:

1,04 m Papiergarn 0.16 hellblau (19)      
1,50 m Papiergarn 0.8 passende Farbe

Hergestellt wie unten beschrieben, aber nicht halbiert.

& 4 x 26 cm Stern
  Aufhängegarn

SCHNEESTERN (aus Papiergarn 0.16)

SCHNEESTERN (aus Papiergarn 0.16 halbiert)

MATERIAL UND ANLEITUNG:

32 cm  Papiergarn 0.16 passende Farbe
1,50 m Papiergarn 0.8   passende Farbe

Hergestellt wie unten beschrieben, aber nicht halbiert.

1 Auch hier werden die Garnteile vollständig geöffnet 
und beide Garnstücke in der Mitte durch einen Längs-
schnitt getrennt.

& 2 x 16 cm Stern
  Aufhängegarn

2 Es werden zwei Kreuze hergestellt (Form B, Seite 8).
Die Kreuze zusammenkleben und falls nötig, das 
Aufhängegarn oder einen Stab zwischen den Kreuzen 
befestigen.

Diese Sterne können als Fensterdekoration oder auch als Glasuntersetzer verwendet werden.

TIPP
Es ist einfach diese Grusskarten auch für 
andere Jahreszeiten passend umzuge-
stalten, z.B. durch Änderung der Garn-
und Kartenfarbe.
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FROSTIGE STERNENNACHT 

1 Herstellung des Grundhalters: Die Wellpappe mit 
der gewellten Seite nach aussen zusammenrollen und 
verkleben.
Der Halter kann z.B. mit weisser Sprühfarbe noch 
zusätzlich eingefärbt werden.

2 Sternenstab: Falls nötig muss das Peddigrohr 
mindestens für 10 Minuten in Wasser gelegt werden, 
damit es sich gerade ausrichten lässt.

3 Sterne: nach der Anleitung für Grundsterne 
(Seite 6 und 7) herstellen.

Stern Papiergarn 0.8
aufgedreht

Papiergarn 0.8
geschlossen

Spiegel-Grössen
2 Stück/Stern

Peddigroh Stab
Länge (cm)

1  & 4 x 12 cm 1 x 1 cm 28

2  & 4 x 9 cm 1 x 1 cm 38

3  & 4 x 12 cm & 4 x   9 cm 1 x 1 cm 33

4  & 4 x 9 cm & 4 x 12 cm 1 x 1 cm 28

5 & 4 x 12 cm
& 4 x   9 cm

1 x 1 cm 28

6 & 4 x 12 cm
& 4 x 15 cm

2 x 2 cm 38

7 & 4 x 12 cm
& 4 x 15 cm

2 x 2 cm 38

Peddigrohr d 3 mm Stab
Wellpappe          (Höhe 5 cm, Länge 1,40 m) Grundhalter

Diese Sterne eignen sich zur Fenster- oder Tischdekoration. Alle Sterne aus gelbem (10) Papiergarn 0.8 herstellen. 
Durch Variation von Längen, aufgedrehten und geschlossenen Sternspitzen, erhält man eine Vielzahl von unterschied-
lichen und dekorativen Sternen.

MATERIAL FÜR STERNE UND ANLEITUNG:

VARIANTE
Um ein dekoratives Blumenarrangement zu er-
halten, wird das Papiergarn in runde Blütenblätter 
geschnitten.
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SCHMUCKSTERNE - KERZENLEUCHTE

Für diese Anleitung wird ein Glas oder Windllicht mit einer Höhe von ca. 16 cm, einem Durchmesser unter von 12 cm 
und einem Durchmesser oben von 15,5 cm benötigt. Auf dem Foto (rechts) werden 8 gelbe und 4 lila Schmucksterne 
verwendet.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR EINEN GELBEN SCHMUCKSTERN:

10 cm      Papiergarn 0.8   gelb (10)  & 2 x 5 cm
1              Spiegel 1 x 1 cm 

1  Das Papiergarn vollständig öffnen und die Ränder 
glatt streichen.

2  Die Teile werden in Form eines Kreuzes zusammen-
geklebt.

3  Die Schnittkanten werden zu Zacken geschnitten, 
dazwischen bleiben 2 mm Seitenlänge von der Mitte 
aus stehen (siehe Bild).
So entsteht eine quadratische Sternenform.

4  Der Spiegel wird mit Klebstoff genau in die Mitte des 
zuvor beschriebenen Quadrates geklebt.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR EINEN LILA SCHMUCKSTERN:

32 cm      Papiergarn 0.8   lila (30)  & 2 x 9 cm und   & 2 x 7 cm
1              Spiegel 1 x 1 cm 

Für diesen Stern werden zwei Kreuzlängen von 7 cm und 9 cm verwendet. Den Stern nach der Anleitung für Form A 
(s.Seite 6) herstellen.

BEFESTIGUNG:
1  Die Sterne werden auf dem Windlichtglas (Aussen-
seite) befestigt. 
Der Haftkleber wird auf der Rückseite des Sterns auf-
getragen. Es sollte darauf geachtet werden, das der 
Kleber vollständig getrocknet sein muss, bevor der 
Stern entgültig fixiert wird.

2  Zum Schluss wird der Stern über die gerundete 
Oberfläche des Glases geformt.
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SCHNEESTERNENGIRLANDE
Mehrere dieser Girlanden können z.B. vor einem Fenster aufgehängt werden.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR EINE GIRLANDE:

1,80 m Papierband 0.8 weiss (1) & 36 x 5 cm 9 Sterne

1,50 m Papiergarn 1.65 weiss (1) Aufhängegarn

18 Stück Selbstklebende Spiegel   5 mm x 5 mm

1  Für einen Stern benötigt man 4 Stücke Papierband 
mit je 5 cm Länge. Daraus werden zwei Kreuze her-
gestellt.

2  Die Sterne werden mit gleichmässigem Abstand an 
das Aufhängegarn geklebt. 
Am einfachsten geschieht dies durch Falten des 
Aufhängegarns in der Mitte. Dieser Vorgang wird noch 
zweimal wiederholt, so entstehen insgesamt 7 Falt-
punkte die dann markiert werden können.

Die Sterne werden dann jeweils auf den Markierungen 
und den Enden festgeklebt. Den Klebstoff gut trock-
nen lassen.

3  Je einen Spiegel in der Mitte eines jeden Sterns auf 
beiden Seiten befestigen.

Wichtig: Bei Aufkleben von Spiegeln die nicht selbst-
klebend sind darauf achten, dass die Spiegelober-
fläche mit Folie oder mit Klebeband geschützt ist, 
damit Verunreinigungen durch Klebstofftropfen ver-
hindert werden.

TIPP
Eine einfache Art Sterne zu erhalten ist das Zer-
schneiden eines ganzen Kleinstranges in 5 cm 
lange Stücke.

Ein Aufhängegarn kann in das obere Ende der 
Girlande geknotet werden. Die Girlanden können 
z.B. mit Vorhanghaken oder -haltern befestigt 
werden.

 VARIANTE 
Durch die Verwendung der doppelten Menge von 
Kreuzen pro Stern und Spiegeln in der Grösse 
1 x 1 cm, können üppigere Girlanden hergestellt 
werden.

TIPP
Falls mehrere Girlanden nebeneinander aufgehängt 
werden, sollten die Sterne versetzt angeordnet 
werden (siehe Bild).
Ein neues Aussehen wird erzielt, wenn die Farben 
der Sterne und Girlanden variieren.
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WINTERBLAU

Für die Dekoration eines Reispapier-Lampenschirms werden 8 Blumen benötigt.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR 8 BLUMEN:

1,04 m Papierzwirn 0.32/4 blau (26)  & 8 x 13 cm - 32 Garnteile 8 Blumen

1  Den Papierzwirn entflechten und alle 32 Garnteile 
komplett öffnen. 
Für eine Blume werden 4 Garnstücke benötigt. Form 
D (siehe Seite 6) zuschneiden. Die Länge aller Blüten-
blätter beträgt 13 cm.

2  Die Blumen werden im gleichmässigen Abstand in 
einer Linie rund um den Lampenschirm mit Heissleim 
befestigt.
Sie können aber auch an einem Stück Garn aufge-
hängt werden.

ABENDLILA
Für die Dekoration einer Stehlampe werden 8 Blumen benötigt.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR 8 BLUMEN:

1,28 m Papierzwirn 0.32/4 lila (30)  & 8 x 16 cm - 32 Garnteile 8 Blumen

12 m Papiergarn 0.8 lila (30)   & 8 x 1,50 m Aufhängegarn

8 Stück Spiegel 2 x 2 cm

1  Der Papierzwirn wird entflochten und komplett 
geöffnet.

2  Die Papiergarnstücke werden in Längs- und Quer-
richtung zusammengefaltet.
Die Schnittstellen der Blütenblätter werden mit Hilfe 
der Schablone (siehe Seite 6) gefertigt. Es werden 
4 Blätter pro Blume benötigt.

3  Die Blütenblätter werden ausgerichtet und die Mitte 
der Blütenblätter wird auf Spiegelbreite zusammenge-
rafft. 
Die Spiegel mittig auf der Vorderseite der einzelnen 

Blumen festkleben, so wie in der Grundanleitung 
beschrieben.

4  Das Aufhängegarn wird an beliebigen Stellen aufge-
dreht.

5  Befestigung: Die Blumen werden rund um den 
Lampenschirm in verschiedenen Höhen angebracht. 
Dies geschieht, indem die oberen Enden des Auf-
hängegarns im oberen Bereich der Innenseite des 
Lampenschirms geklebt werden.
Wichtig: Das überstehende Garn abschneiden.

8 Stück Spiegel
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GROSSE STERNE   -  3 verschiedene Grössen

EISZAPFEN   -   ca. 1 Meter lange Eiszapfengirlande

MATERIAL UND ANLEITUNG:

19 cm Papierzwirn 0.32/4 & 1 x 19 cm - 4 Garnteile 1. Stern

25 cm Papierzwirn 0.32/4 & 1 x 25 cm - 4 Garnteile 2. Stern

70 cm Papierzwirn 0.32/4 & 2 x 35 cm - 8 Garnteile 3. Stern

Alle Sterne werden in der Form F (Seite 6) hergestellt.

Stern 1 und Stern 2: Den Papierzwirn entflechten 
und die Zwirnteile in der Mitte auf eine Breite von 4 cm 
aufdrehen. Die Spitzen bleiben 2 cm lang geschlossen 
(Form F).
Die geöffneten 4 Garnstücke werden in der Mitte 
kreuzförmig zusammengeklebt. 

Stern 3 wird so hergestellt, das zwei Sterne aus 
jeweils 4 Garnstücken versetzt zusammengeklebt 
werden.

Die Sternstralen werden wie Eiszapfen (siehe Anleitung 
unten) geformt.

MATERIAL UND ANLEITUNG:

1,37 m Papierzwirn 0.32/4 weiss (1)

& 1 x 15 cm   -   & 1 x 19 cm   -   & 2 x 23 cm   -   & 1 x 26 cm   -   & 1 x 31 cm   =   24 Zwirnteile

1  Die Zwirnteile werden auf eine Breite von 4 cm 
geöffnet. Die Enden bleiben auf 2-3 cm Länge ge-
schlossen.

2  Zum Formen des Eiszapfens wird das geöffnete 
Garnende oben mit einer Hand festgehalten. Mit der 
anderen Hand wird das geschlossene (2 cm Abstand 
von der Spitze) Garnende der Länge nach auseinander 
gezogen.

3  Die verschiedenen Grössen werden gemischt und 
an den Seitenkanten oben ca. 1 cm zusammenge-
klebt.

4  Die Eiszapfengirlande kann z.B. mit Haftkleber 
befestigt werden.
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TECHNIK II: STRAHLENRINGE

Der kleine Kranz ist geeignet für die Dekoration von Teelichthaltern (Glas-Durchmesser 5 cm, Umfang 17 cm).

MATERIAL UND ANLEITUNG:

0,50 m Papiergarn 0.8 weiss (1) Basisschlinge

7,68 m Papiergarn 0.8 weiss (1)    & 64 x 12 cm                  Strahlen

1  Basisschlinge: An der Basisschlinge werden die 
Strahlen befestigt.
Die Schlinge hälftig zusammenlegen und an einem 
Haken befestigen. Diese am Haken angebrachte 
Anfangsschlinge so gross lassen, dass die Enden der 
Basisschlinge am Schluss hindurch gezogen werden 
können.

2  Strahlen: Die Garnstücke hälftig zusammenfalten 
und die Falzstelle oben auf die Schlinge legen.

Beide Enden der Strahlen um das Garn der Basis-
schlinge herum, von unten durch die Mitte der Basis-
schlinge nach oben ziehen.

3  Alle Strahlen dicht aneinander schieben und das 
Werkstück zu einem Ring formen.

4  Aus den Enden werden die zwei letzten Strahlen 
gemacht.
Die Enden der Basisschlinge durch die Anfangs-
schlinge ziehen. Nochmals wiederholden.

5  Fertigstellung: Die Enden der Basisschlinge auf 
die Länge der anderen Strahlen kürzen.

TIPP
Anstatt des Hakens kann eine Hilfsschlinge aus dem 
Garn der gleichen Stärke hergestellt werden und 
z.B. an einem Türgriff befestigt werden.

VARIANTE
Der Ring kann ebenfalls aus Papierband hergestellt 
werden.

Mit Farben, Längen und Stärken experimentieren.
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SCHNEEBLUME

Strahlenring: Die Herstellung beginnt mit vier Garn-
stücken von Papiergarn 1.65.
Dann mit einem Stück Papiergarn 0.8 weiterarbeiten. 
Diese Knüpfreihenfolge wiederholen. 
Beendet wird mit vier Garnstücken Papiergarn 1.65. 

Den Strahlenring wie auf Seite 22 fertigstellen. Alle 
Garnstücke 0.8 zu Blütenblättern öffnen und die Spit-
zen 1 cm geschlossen lassen.

1  Der Kerzenschleier wird nach der Technik II, des 
Strahlenrings von Seite 22, hergestellt. 
Die Knüpfreihenfolge ist wie bei der Schneeblume in 
der Reihenfolge:
20, 30, 40 und 30 cm (Länge der Schleierteile).

2  Wenn alle Schleierteile und Strahlen an der Basis-
schlinge angeknüpft sind, den Strahlenring um den 
Kerzenständer legen. Nach der Grundanleitung die 
Basisschlinge schliessen und fertigstellen.

3  Alle Garnstücke 0.8 wie bei der Schneeblume 
öffnen und nach oben biegen. Die dünnen Garne nach 
unten drücken.

VARIANTE
Anstelle von Papierzwirn 0.96/4 kann Papiergarn 1.65 
genommen werden. 48 Schleierteile zusschneiden:

& 12 x 20 cm        & 24 x 30 cm        & 12 x 40 cm 

Die Enden einzeln um einen Zahnstocher wickeln, so 
dass sie die lockige Form erhalten.

SCHNEESCHLEIER

MATERIAL UND ANLEITUNG:

0,50 m Papiergarn 0.8 weiss (1) Basisschlinge

2,04 m Papiergarn 0.8 weiss (1) & 17 x 12 cm Strahlen

7,20 m Papiergarn 1.65 weiss (1) & 72 x 10 cm Strahlen

MATERIAL UND ANLEITUNG:

0,50 m Papiergarn 0.8 weiss (1) Basisschlinge

1,32 m Papiergarn 0.8 weiss (1) & 11 x 12 cm Strahlen

3,60 m Papierzwirn 0.96/4 weiss (1) & 3  x 20 cm  =  12 Zwirnteile

& 6  x 30 cm  =  24 Zwirnteile 48 Schleierteile

&  3 x 40 cm  = 12 Zwirnteile

Für Kerzenhalter aus Glas mit 25 cm, 30 cm und 35 cm Höhe.
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WINTERBLUMEN STRAHLENKRANZ

Der Strahlenkranz wird unter Verwendung von zwei gewellten Metallringen anstatt einer Basisschlinge hergestellt.

1  Strahlen: Papierzwirn entflechten und 40 Stück 
davon bis zur Hälfte aufdrehen:
Dafür den Strahl in der Mitte falten und eine Hälfte ca. 
8 cm lang öffnen, das Ende bleibt auf ca. 2 cm Länge 
geschlossen.

2  Befestigung der Strahlen: Die Strahlen werden 
um die starken Metallringe, wie in der Grundanleitung 
(Seite 22 und 23) beschrieben, befestigt.

Zuerst werden die ersten beiden ungeöffneten Strah-
len befestigt, dann der bis zur Hälfte geöffnete Strahl. 
Diese sind immer an der oberen Seite des Kranzes 
plaziert.
Das solange wiederholen, bis die Metallringe bedeckt 
sind.

3  Aufhängegarn: Das Aufhängegarn wird am oberen 
Teil des Kranzes befestigt.

VARIANTE
Die Strahlenkränze können in verschiedenen Farben 
hergestellt werden. Der Sonnenkranz z.B. wird aus 
gelbem Garn gemacht.
Durch das variieren der Anzahl der Strahlen und der 
Grösse der halbwegs geöffneten Strahlen können 
neue Varianten erzielt werden.
Es können auch alle Strahlen geschlossen bleiben 
(siehe Bild).

Dekoration des Kranzes: mit „einzelnen“ Blättern 
dekorieren, die aus geöffneten Zwirnteilen hergestellt 
werden.
Die Zwirnteile einzeln zwischen die Ringe einfädeln.

MATERIAL UND ANLEITUNG:

7,20 m Papierzwirn 0.32/4 & 30 x 24 cm - 120 Garnteile 120 Strahlen

1,50 m Papierzwirn 0.32/4 Aufhängegarn

2 Stück gewellte Metallringe Durchmesser = 15 cm
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WINTERLICHTER 

1  Pollen: An jedem Pollengarnstück einen Knoten an 
beide Enden binden. Je 5 Garnteile pro Lämpchen 
direkt am Kabelaustritt anknoten.

2  Blütenblätter: Den Papierzwirn entflechten und die 
Garnstücke von der Mitte aus öffnen. Die Spitzen 
bleiben auf 2 cm Länge geschlossen.
Die geöffneten Garnstücke hälftig falten und wieder 
öffnen.

3  Blütenring: Pro Blüte werden 8 Zwirnteile an der 
Basisschlinge befestigt (s. Grundanleitung S. 22). 

Die Blütenblätter dicht aneinander schieben und das 
Werkstück rund formen. Auf der Basisschlinge befin-
den sich nun 16 Blütenblätter.

4  Ein Garnende der Basisschlinge durch die Anfangs-
schlinge ziehen. Den so entstandenen Ring noch nicht 
zuziehen.

5  Diesen Blütenblätterring über ein Lämpchen legen 
und direkt nach den Pollen platzieren. Die Enden der 
Basisschlinge zuziehen und fest zusammenknoten.

6  Die Enden der Basisschlinge auf die Länge der 
anderen Strahlen kürzen und daraus die zwei letzten 
Blütenblätter fertigen. Dafür die beiden Garnstücke zu 
Blütenblättern (siehe Punkt 2) öffnen.

Fertigstellung: Die Blütenblätter wie eine Blume um 
das Licht anordnen und formen. Die Blütenblätter 
müssen immer ausreichend Abstand zum Lämpchen 
haben.

Neun weitere Blütenringe herstellen und genauso an 
der Lichterkette befestigen.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR 10 LICHTER:

1,20 m Papierzwirn 0.32/4 weiss (1) & 3 x 40 cm - 12 Zwirnteile 10  Basisschlingen

4,40 m Papierzwirn 0.32/4 weiss (1) & 20 x 22 cm - 80 Zwirnteile 80 Blütenblätter

15 m Papiergarn 0.8 weiss (1) & 50 x 30 cm 50 Pollen

Innenlichterkette mit 10 Lämpchen
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WINTERZAUBER 

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR DIE GRUNDDEKORATION:

15 m Papiergarn 1.65 weiss (1) & 10 x 1,50 m 10 Dekorationsfäden

11 m Papierzwirn 0.96/4 weiss (1) & 6 x 1,50 m - 24 Zwirnteile 24 Dekorationsfäden

& 1 x 1 m Anhängegarn
1 Kleiderbügel aus Metall

1  Den Haken am Kleiderbügel mit dem Seiten-
schneider entfernen.
An einem Ende des Aufhängegarns einen Knoten 
binden. Das Zwirnstück in 2 x 2 Zwirnfäden trennen. 
Die Doppelfäden an je ein Bügelende anknoten.

2  Die entflochtenen Zwirnteile und die Papiergarn-
fäden 1.65 mit einer Schlaufe jeweils einzeln am 
Kleiderbügel befestigen.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR 10 STERNE:

60 cm Papiergarn oder -band 0.8 halbiert weiss (1) & 20 x 3 cm

1 Das Papiergarn aufdrehen und in der Mitte durch 
einen Längsschnitt trennen. 
Die Sterne nach der Grundanleitung für Sterne (s.S. 4) 
und Form A (s.S. 6) herstellen.

2 Die Kreuze werden als Sterne an die Garne im 
oberen Bereich der Dekoration angeklebt.

MATERIAL UND ANLEITUNG FÜR DIE 10 LIBELLEN:

50 cm Papiergarn 0.8 weiss (1) & 10 x 5 cm Flügel

10 Stück Glasperlen 4 mm durchsichtig Kopf

30 Stück Glasschliffperlen 6 mm durchsichtig Körper

1  Flügel: Die Garnstücke öffnen, zusammenfalten. 
In der Mitte des gefalteten Teils einen 1,5 cm tiefen 
Schnitt in Längsrichtung machen.
Die Flügel abrunden, die Faltung öffnen und den Flügel 
in der Mitte einmal verdrehen und mit Klebstoff fixieren.
Die restlichen neun Flügelpaare werden genauso 
hergestellt.

2  Die Libellen werden an den Garnteilen im unteren 
Bereich der Dekoration, in beliebiger Höhe platziert.

Zuerst wird eine Perle für den Kopf (4 mm) aufgefädelt, 
dann folgen 3 Perlen (6 mm) für den Körper.
Ein Knoten hält die Perlen fest. Einen kleinen Tropfen 
Klebstoff an die Drehung der Flügel geben.
Die Flügel werden zwischen Kopf und Körper fixiert 
und in die endgültige Form gebracht.
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